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Beschlussvorschlag:

Der Ausschuss nimmt die Ausführungen der Schulen zur Kenntnis.

Sachverhalt:

Beigefügt sind die schriftlichen Ausführungen der weiterführenden Schulen. 

Seitens der Grundschulen wird deren Vertreterin im Ausschuss hinsichtlich der „Lolli-Testun-
gen für die Grund- und Förderschulen“ etwas mündlich vortragen. 

Bericht Gymnasium

 Hinsichtlich des Punktes „Schullandheim Rollesbroich“ wird auf die Vorlage Nr. 
V/2018/313-E03 der heutigen Sitzung verwiesen.

 Das Problem der Vandalismusschäden an den Schulen ist leider altbekannt. Meist rüh-
ren diese von nächtlichen Gelagen von Jugendlichen her. Der Bürger- und Präsenz-
dienst und der Streetworker werden immer wieder beauftragt, die Schulhöfe zu kontrol-
lieren. Allerdings finden diese „Veranstaltungen“ überwiegend zu Nachzeiten statt.

Speziell beim Gymnasium kommt hinzu, dass es sich um ein sehr weitläufiges Schulge-
lände handelt, welches sich nicht komplett „verschließen“ lässt. Gerade der offene Cam-
puscharakter macht eine weitergehende Überwachung unmöglich. 

 In jüngster Zeit sind wieder vermehrt Fahrräder gestohlen worden. Es handelt sich be-
dauerlicherweise um eine saisonale Erscheinung, vielleicht auch mit dem langen Lock-
down im Schulbetrieb zusammenhängend. Es gibt keine Patentlösung für diese Pro-
blem, ausser der Hinweis an die Radfahrer, ihre Zweiräder mit hochwertigen Fahrrad-
schlössern auf den Fahrradstellplätzen abzustellen. Eine Regulierung des entstandenen 
Schadens erfolgt über die Versicherung. 
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An der Europaschule, an der der Fahrradstellplatz unmittelbar vor dem Haupteingang 
gelegen ist und mit einer Kamera überwacht wird, werden leider ebenfalls Fahrräder ge-
stohlen. 

 Die Schulsozialarbeit stellt für den Schulträger eine freiwillige Leistung dar. Aufgrund der 
finanziellen Situation ist es diesem nicht möglich, die Schulsozialarbeit am Gymmasium 
zu unterstützen. Daher kann diese nur über die Kapitalisierung von Ganztagsstellen er-
folgen.   

Anlagen:

Bericht Europaschule
Bericht Gymnasium
Bericht Maria-Sibylla-Merian-Gesamtschule
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Bericht aus den Schulen - Städtisches Gymnasiums Herzogenrath  

ABS-Sitzung am 22.06.2021 

Prognose Schülerzahlen – Raumbedarf - Schulentwicklungsplanung 

Wir gehen davon aus, dass mittlerweile – wie zugesagt –Rat und Verwaltung unsere beiden 

Stellungnahmen zum Raumbedarf vorliegen. Bis dato haben wir keine neuen Informationen erhalten. 

Bereitstellung Endgeräte für Schüler*innen und Lehrer*innen 

Die Schülerendgeräte werden bzw. wurden von den Schüler*innen während des Distanz-

/Wechselunterrichts dringend benötigt und es war sehr wichtig, dass wir diese im 2. Halbjahr zur 

Verfügung stellen konnten. Dafür nochmals ein herzliches Dankeschön!  

Die Lehrerendgeräte sind trotz aller spürbarer Bemühungen von Seiten des Schulamtes noch immer 

nicht an den Schulen angekommen. Wir hoffen, dass uns diese nach den Sommerferien zur Verfügung 

stehen, damit wir den eingeschlagenen Weg der Digitalisierung weitergehen können. Dafür ist es aber 

auch unbedingt notwendig, dass genügend Bandbreite zur Verfügung steht, da sonst weder die 

Schüler- noch die Lehrerendgeräte in der Schule eingesetzt werden können. Daher wiederholen wir 

Folgendes… 

Bandbreite 

„Wir machen nochmals deutlich, dass der Ausbau der Bandbreite an unserer Schule sehr dringend und 

zeitnah erfolgen muss. Wir sind so eingeschränkt, dass wir den Anforderungen des digitalen 

Unterrichtens nicht genügen können. (…).“ (übernommen aus dem letzten Bericht) 

Es ist erfreulich, dass mittlerweile Rohre auf dem Schulgelände verlegt wurden, jedoch steht die 

„Indoor-Verkabelung“ weiter aus. Auch diesbezüglich nehmen wir die deutlichen Bemühungen des 

Schulamtes wahr, die jedoch leider recht erfolglos blieben, weshalb sich nichts an der 

unzufriedenstellenden Situation geändert hat.  

Sanierungsbedarf  

Zwischenzeitlich wurden folgende Arbeiten durchgeführt: 

- Die Beleuchtung in unseren Fluren und Treppenhäusern wurde zwischenzeitlich in den 

meisten Gebäudeteilen (zunächst provisorisch) verbessert. Vielen Dank! 

- Die Brandschutztüren im Foyer wurden erneuert. Aber… 

Dringenden Sanierungs-/Handlungsbedarf sehen wir hinsichtlich folgender Problematiken: 

- … Leider ist nun durch die Erneuerung der Brandschutztüren im Foyer die Decke an allen Türen 

wieder offen und der Bodenbelag, der zum Teil entfernt werden musste, fehlt weiterhin, 

wodurch auch eine Sturzgefahr besteht. Laut Aussagen des Hochbauamtes sind Firmen 

beauftragt, dies beizuarbeiten, die Arbeiten werden aber seit Wochen nicht ausgeführt.  

- Leider konnte auch die Decke im Eingangsbereich (außen) noch nicht gestrichen werden, da 

nun auch in dieser Decke Feuchtigkeit (m.W. durch marode/verstopfte Abflüsse/Leitungen) 

festgestellt wurde. Die Decke ist also nicht gestrichen und nun auch noch an vielen Stellen 
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offen. Man sieht nicht, dass hieran gearbeitet wird. Somit sieht der Eingangsbereich unserer 

Schule nach wie vor nicht einladend aus. Es bleibt der seit Jahren andauernde 

„Baustellencharakter“.  

- Das Dach der Turnhalle muss nach wie vor saniert werden. Laut Aussagen des Hochbauamtes 

sei zwischenzeitlich ein externer Architekt beauftragt worden. Außerdem muss die Statik 

geprüft werden. Allerdings sind bislang keinerlei Arbeiten an der Turnhalle durchgeführt 

worden. Ein Zeitplan für den Ablauf der anstehenden Arbeiten liegt derzeit nicht vor. Sowohl 

das Hochbauamt als auch wir hoffen sehr, dass das Dach der Halle zeitnah saniert wird und die 

Halle nach den Sommerferien 2021 wieder uneingeschränkt nutzbar ist. Dies ist für die 

Durchführung des lehrplankonformen Sportunterrichts äußerst wichtig. Noch soll 

coronabedingt der Sportunterricht nach Möglichkeit im Freien stattfinden. Es besteht aber die 

berechtigte Hoffnung, dass sich dies nach den Sommerferien ändert. Sollten wir jedoch durch 

die fehlenden Räumlichkeiten befürchten, die Vorgaben des Ministeriums nicht umsetzen zu 

können, müssen wir dies der Bezirksregierung melden.  

Sollten nun zudem noch Fördermittel o.ä. beantragt werden müssen, bitten wir dringend 

darum, dies schnellstmöglich in die Wege zu leisten, um weitere Verzögerungen zu vermeiden. 

- Bzgl. der fehlenden bzw. nicht funktionierenden Verschattung hat es ein Planungsgespräch 

zwischen Vertretern des Hochbauamtes, der ausführenden Firma und der Schulleitung 

gegeben. Die Firma war anschließend einmal vor Ort, um in wenigen Räumen defekte Jalousien 

auszubauen und diese mitzunehmen. Seitdem ist nichts mehr geschehen. Wie die Arbeiten 

weitergehen, konnte uns wiederholt nicht gesagt werden. Wir betonen weiterhin die 

Dringlichkeit der Reparaturen und Erneuerung einer funktionierenden Verschattung. 

- Bzgl. der durch einen Mitarbeiter des Hochbauamtes angekündigten sukzessiven Sanierung 

der Decken in den einzelnen Trakten des Gebäudes gab es wohl innerhalb des Hochbauamtes 

ein Kommunikationsproblem. Die angekündigten Deckenarbeiten finden in diesem Jahr nicht 

statt. Es soll nun so geplant werden, dass die Deckenarbeiten nach Möglichkeit im nächsten 

Kalenderjahr beginnen.  

- Immer noch merken wir an, dass die Entfluchtungspläne und Laufkarten unserer Schule 

fehlerhaft sind. Dies muss geändert werden. Im Notfall kann dies eklatante Folgen haben. Uns 

wurde zugesagt, dass unsere Pläne nun vorrangig überarbeitet werden sollen. 

- Der Grund für die Feuchtigkeit in der Mensa konnte immer noch nicht ermittelt werden. Wir 

hoffen, dass hier schnell etwas unternommen werden kann, damit die Substanz der Mensa 

keinen Schaden nimmt bzw. die Feuchtigkeit in den Verkauf- und Speisebereich vorrückt.  

- Die Feuchtigkeit im Keller ist auch noch nicht behoben. Es haben zwischenzeitlich Bohrungen 

stattgefunden. Die Räume sind nach wie vor gesperrt. Eine Beeinträchtigung der 

Gebäudesubstanz sei laut Hochbauamt nicht zu erwarten. Leider zieht sich die Beseitigung der 

Feuchtigkeit im Keller bzw. die Ursachenforschung nun schon Jahre hin.  

Wir freuen uns darüber, dass in den kommenden Sommerferien fünf Klassenräume gestrichen werden. 

Herzlichen Dank dafür! 

Wir möchten betonen, dass sich die Kommunikation mit der Leitung des Hochbauamtes in den letzten 

beiden Monaten deutlich verbessert hat. Wir nehmen auch hier deutliche Bemühungen (aber auch 

große Nöte) wahr. Leider bleiben viele Bemühungen erfolglos.  
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Schullandheim 

Wir hoffen, das Schullandheim bald wieder für schulfremde Gruppen und im nächsten Schuljahr auch 

für unsere Schüler*innen wieder öffnen zu dürfen. Die finanzielle Situation ist sehr angespannt. Wir 

bedanken uns nochmals für die finanzielle Unterstützung der Stadt durch den einmaligen Zuschuss, 

der uns im Dezember gewährt wurde, und auch für die Unterstützung in 

bürokratischen/buchhalterischen Fragen und Angelegenheiten.  

Trotzdem oder gerade deswegen sind wir dringend auf eine Entscheidung seitens der Politik und 

Verwaltung über die dringend benötigten Gelder zur Sanierung für das Schullandheim in Rollesbroich 

angewiesen. Wir brauchen eine Perspektive und Planungssicherheit, um überhaupt weitere Schritte 

gehen zu können. Uns liegt sehr viel daran, das Landheim „am Leben zu halten“, doch das schaffen wir 

nicht aus eigenen Mitteln. 

Vandalismus und Diebstähle 

Der Vandalismus an unserer Schule nimmt zu. Es treffen sich fast jedes Wochenende und auch häufig 

unter Woche ganze Gruppen von (meist jungen) Menschen auf unserem Schulgelände, um hier zu 

„feiern“. Der Müll wird liegengelassen. Trotz der Aufräumaktionen unserer Hausmeister finden fast 

täglich Schüler*innen z.B. – zum Glück – leere Tütchen, in denen sich Betäubungsmittel befunden 

haben. Glasflaschen (Bier oder hochprozentige Alkoholika) sind überall auf dem Schulgelände zu finden 

(teils auch kaputt). Wir bitten dringend zu prüfen, ob das Schulgelände anders überwacht werden kann 

oder ob es andere Möglichkeiten gibt, diesen Vandalismus zu unterbinden. 

Zudem werden seit März - also seitdem die Schüler*innen überhaupt wieder (teilweise) in der Schule 

sind – wieder sehr viele Fahrräder und zuletzt auch Motorräder vom Fahrradparkplatz geklaut. Dies 

beunruhigt unsere Schüler*innen und Eltern sehr und war zuletzt auch wieder Thema der 

Schulkonferenz. Die Schulkonferenz wird mit einem Brief, der die Problematik, aber auch 

Lösungsvorschläge thematisiert, an die Stadt herantreten. Da unsere Schule gerade aufgrund der guten 

Erreichbarkeit mit dem Fahrrad für viele Schüler*innen attraktiv ist, bitten wir dringend um 

Unterstützung durch den Schulträger bei der Behebung des Problems. 

Schulsozialarbeit 

Wir wiederholen uns: „Wir betonen erneut, dass die Schulsozialarbeit auch am Gymnasium durch den 

Schulträger unterstützt werden sollte. Zur Begründung zitieren wir aus unserem Bericht vom 

29.09.2020: „Seit Jahren steigt die Anzahl der Kinder, die durch unseren Schulsozialarbeiter und das 

Beratungslehrerteam unterstützt wird. Die Finanzierung des Schulsozialarbeiters müssen wir komplett 

über die Kapitalisierung von Ganztagsstellen abwickeln - Geld bzw. Stunden, die an anderer Stelle 

dringend gebraucht werden. Das Team der Beratungslehrer müssen wir ebenfalls aus unserem Topf der 

Entlastungsstunden bezahlen. Der Schulträger sieht erfreulicherweise die Notwendigkeit der 

Schulsozialarbeit und unterstützt grundsätzlich Schulsozialarbeit an vielen Herzogenrather Schulen. 

Leider findet das Gymnasium der Stadt dabei keine Berücksichtigung; ein entsprechender Antrag auf 

finanzielle Unterstützung wurde abgelehnt. Eine adäquate Förderung und Beratung unserer 

Schülerinnen und Schüler ist alleine aus unseren Mitteln nicht mehr realisierbar, weshalb wir zeitnah 

sehr auf die dringend notwendige Unterstützung von Seiten des Schulträgers hoffen.“ 

Stand: 04.06.2021 
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